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Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/649/2014 

Sitzung am Gremium                     Status    Zuständigkeit 

12.02.2014 Ausschuss für Umwelt und Technik Ö Entscheidung 
 

TOP  Einrichtung einer Baumschutzkommission - Antrag des BUND-

Aulendorf 

 

Ausgangssituation: 
Mit Schreiben vom 11.10.2013 hat die BUND-Ortsgruppe Aulendorf die Einrichtung einer 
Baumschutzkommission gefordert. Der Antrag ist von der Vorsitzenden Frau Siglinde Hen-
kel und Herrn Bruno Sing unterzeichnet. 
 
Der Antrag wird im Schreiben wie folgt begründet: 
„Das Thema Stadtbäume war in der Vergangenheit immer wieder ein kontroverses Thema 
zwischen Verwaltung und Bürgern. Natürlich müssen im Rahmen einer Verjüngung des 
Baumbestandes Neupflanzungen erfolgen. Leider wurden dabei auch öfters schöne, erhal-
tenswerte Stadtbäume gefällt. Es ist viel Zeit seither vergangen und die Einstellung zum 
Thema Klimaschutz, Luftverbesserung und Ökologie hat sich sehr gewandelt. Die Bewah-
rung der Schöpfung ist unser aller Anliegen, deshalb möchte der BUND seine langjährige 
Forderung wiederholen, eine Baumschutzkommission in Aulendorf einzurichten, wie es in 
den Nachbarstädten bereits mit gutem Erfolg praktiziert wird. Wir bitten Sie, Herr Bürger-
meister und alle Gemeinderäte, dem Thema positiv gegenüber zu stehen und die entspre-
chenden Beschlüsse zu fassen.“ 
 
Eine Umfrage bei den Nachbarstädten Bad Waldsee, Ravensburg, Weingarten und Isny 
ergab, dass dort Baumschutzkommissionen bestehen. Die Kommissionen sind dort unter-
schiedlich mit Vertretern aus folgenden Bereichen besetzt: 

 Bürgermeister, Bauamt, Betriebshof – Bereich Grünpflege, Gärtnerei 
 je 1 Vertreter aus den Fraktionen 
 BUND, Nabu, Forst 
 Externer Fachmann, Naturschutzbeauftragter des Landkreises 
 Sachkundige Bürger  

 
Die Einrichtung einer Baumschutzkommission wurde durchweg positiv bewertet. Anhand 
der erhaltenen Rückmeldungen werden folgende Eckpunkte für die Bildung einer Baum-
schutzkommission bei der Stadt Aulendorf vorgeschlagen: 
 

1. Die Kommission hat die Aufgabe, die Verwaltung fachlich bei Entscheidungen über 
die Erhaltung, Pflege und Fällung von Bäumen auf städtischen Flächen ab einem 
Mindestumfang von 1 m zu unterstützen. Bei Bäumen mit einem geringeren Um-
fang kann die Verwaltung auch ohne Beteiligung der Kommission entscheiden. 

2. Bei Baumfällungen, die zur Verkehrssicherung oder bei Gefahr im Verzuge erforder-
lich sind, erfolgt die Verwaltungsentscheidung ohne Beteiligung der Baumschutz-
kommission.  

3. Die Kommission wird im Regelfall einmal im Herbst von der Verwaltung einberufen. 
Bei Bedarf kann die Verwaltung häufiger einberufen. 

4. Die Bestellung der ehrenamtlichen Mitglieder erfolgt analog der Besetzung von 
Ausschüssen für die Dauer der jeweiligen kommunalen Wahlperiode und endet da-
nach automatisch. 

5. Die Kommission trifft ihre Entscheidungen mehrheitlich, jedes bestellte Mitglied hat 
eine Stimme. 
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Es wird folgende Besetzung der Kommission vorgeschlagen: 

 Vertreter des Bauamts 
 Vertreter des Betriebshofs 
 2 Vertreter aus den Fraktionen 
 ein Vertreter BUND 
 ein Vertreter Forst 

 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik berät die Einrichtung einer Baumschutzkommissi-
on und deren Besetzung vor. 
 
 

 

Beschlussantrag: 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat zu beschließen, eine 
Baumschutzkommission nach den von der Verwaltung aufgeführten Eckpunkten einzuset-
zen. Die Kommission sollte mit folgenden Vertretern besetzt werden: 

 Vertreter des Bauamts 
 Vertreter des Betriebshofs 
 2 Vertreter aus den Fraktionen 
 ein Vertreter BUND 
 ein Vertreter Forst 

 
Die erstmalige namentliche Besetzung der Baumschutzkommission sollte erst nach der 
Neubesetzung der Ausschüsse nach der Kommunalwahl im Mai 2014 erfolgen. 
 

 

Anlagen: 
Schreiben des BUND-Aulendorf zur Einrichtung einer Baumschutzkommission vom 
11.10.2013 
 

 
Beschlussauszüge für    Bürgermeister   Hauptamt 

 Kämmerei    Bauamt   Gästeamt 
 

 
 
Aulendorf, den  12.03.2026 
                                                                           Wolfgang Winter, Bauamtsleiter 

Verfügung des Bürgermeisters: 
 

Behandlung:  öffentlich  
                    nichtöffentlich  
 

Aulendorf, den  12.03.2026 
                                                                           Matthias Burth, Bürgermeister 
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